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Stadt Halle (Saale)         28.08.2017 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 

 
zu 5.1 Jahresabschluss 2016 der GWG Gesellschaft für Wohn- und 

Gewerbeimmobilien Halle-Neustadt mbH 
Vorlage: VI/2017/03207 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   Einzelabstimmung 
Punkt 1 – 3: einstimmig zugestimmt 
Punkt 4: einstimmig zugestimmt 

 

Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften weist 
den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) 
an, in der Gesellschafterversammlung der GWG Gesellschaft für Wohn- und 
Gewerbeimmobilien Halle-Neustadt mbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der von der Geschäftsführerin der GWG Gesellschaft für Wohn- und 
Gewerbeimmobilien Halle-Neustadt mbH vorgelegte, von der Firma Dr. Dornbach & 
Partner Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungs-
gesellschaft, Dessau-Roßlau, geprüfte und am 7. April 2017 mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss des 
Geschäftsjahres 2016 wird mit: 
 
Jahresüberschuss EUR      4.378.678,13 
 
Bilanzsumme  EUR  324.068.214,47 
 
festgestellt. 
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2. Der Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2016 beträgt nach vorgenommener 

Einstellung von 10 % des Jahresüberschusses in die satzungsmäßigen Rücklagen 
3.940.810,32 EUR. 
 
Ein Betrag aus dem Bilanzgewinn in Höhe von 2.000.000,00 EUR wird im Rahmen 
der Haushaltskonsolidierung an die Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) abgeführt. 
 
Der verbleibende Bilanzgewinn 2016 nach Ausschüttung von 2.000.000,00 EUR in 
Höhe von 1.940.810,32 EUR wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
 

3. Der Geschäftsführerin der GWG Gesellschaft für Wohn- und Gewerbeimmobilien 
Halle-Neustadt mbH, Frau Jana Kozyk, wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung 
erteilt. 
 
 

4. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der GWG Gesellschaft für Wohn- und 
Gewerbeimmobilien Halle-Neustadt mbH wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung 
erteilt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

____________________________ 
 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017 

 

 
zu 5.2 Weiterführung der Finanzierung Sprachförderung an Schulen im 

Stadtgebiet 
Vorlage: VI/2017/03265 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat genehmigt die Verwendung von 130.000 EUR für die Weiterführung der 

Sprachförderung an Schulen bis zum 31.12.2017.  

Die finanziellen Mittel sind im Haushaltsplan 2017 im DLZ Migration und Integration unter 

dem Produkt 1.11117, als Transferaufwendungen eingeordnet. 

 

 

 
 
 
 

 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.3 Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen im 

Ergebnishaushalt und überplanmäßigen Auszahlungen im 
Finanzhaushalt für das Haushalts-jahr 2017 in der Allgemeinen 
Finanzwirtschaft zur Finanzierung der Theater, Oper und Orchester 
GmbH 
Vorlage: VI/2017/03259 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
                                         
 
I. Der Stadtrat beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 
2017 im Ergebnishaushalt für folgendes Produkt:  
 
1.26101 Theater, Oper und Orchester GmbH Halle (HHPL Seite 1251) 
Sachkontengruppe 53* Transferaufwendungen in Höhe von 1.696.000 EUR. 
 
II. Der Stadtrat beschließt die überplanmäßigen Auszahlungen für das Haushaltsjahr 
2017 im Finanzhaushalt für folgende Finanzstelle: 
 
Finanzstelle 17_9-901_2 Sonstige Finanzvorgänge (HHPL Seite 1257) 
Finanzpositionsgruppe 73*  Transferauszahlungen  in  Höhe von 1.696.000 EUR. 
 
Die Deckung im Ergebnishaushalt erfolgt aus folgenden Produkten: 
 
1.57308  Industriegebiet A 14  
Sachkontengruppe 41* Zuwendungen u. allgemeine Umlagen in Höhe von 1.276.092 EUR 
 
1.61201 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft (HHPL Seite 1241) 
Sachkontengruppe 46* Finanzerträge Höhe von 90.000 EUR 
 
1.61201 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft (HHPL Seite 1241) 
Sachkontengruppe 55* Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen in Höhe von 329.908 
EUR. 
 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgenden Finanzstellen: 
 
Finanzstelle 17_9-901_2 Sonstige Finanzvorgänge (HHPL Seite 1257) 
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Finanzpositionsgruppe 61* Zuwendungen u. allgemeine Umlagen in Höhe von 1.276.092 
EUR 
 
Finanzstelle 17_9-901_1 Zentrale Finanzdienstleistungen (HHPL Seite 1242) 
Finanzpositionsgruppe 66* Zinsen und ähnliche Einzahlungen in Höhe von 90.000 EUR 
 
Finanzstelle 17_9-901_1 Zentrale Finanzdienstleistungen (HHPL Seite 1242) 
Finanzpositionsgruppe 75* Zinsen und ähnliche Auszahlungen in Höhe von 329.908 EUR. 
 
 
 
 
 

 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.4 Wirtschaftsplan 2017 der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle 

Vorlage: VI/2017/03190 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschlussempfehlung:                                      
 
Der Oberbürgermeister als gesetzlicher Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) 
wird angewiesen, in der Gesellschafterversammlung der Theater, Oper und Orchester GmbH 
Halle folgenden Beschluss zu fassen:  
 

Der Wirtschaftsplan der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle für das 
Geschäftsjahr vom 01. Januar 2017 bis 31. Dezember 2017 wird beschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.5 Entlastung der Geschäftsführer und der Mitglieder des Aufsichtsrates 

der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle für das Geschäftsjahr 
2015/2016 
Vorlage: VI/2017/03009 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Oberbürgermeister als Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) wird 
angewiesen, in der Gesellschafterversammlung der Theater, Oper und Orchester GmbH 
Halle folgende Beschlüsse zu fassen: 
 
1. Den Geschäftsführern der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle,  

Herrn Rolf Stiska und Herrn Stefan Schanne, wird für das Geschäftsjahr 2015/2016 
Entlastung erteilt. 
 

2. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle wird für 
das Geschäftsjahr 2015/2016 Entlastung erteilt. 

 
 
 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.6 Jahresabschluss 2016 der Stadtwerke Halle GmbH und 

Konzernabschluss 
Vorlage: VI/2017/03205 

__________________________________________________________________________ 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einzelpunktabstimmung 

Punkt 1 – 3:  einstimmig zugestimmt 
Punkt 4:  einstimmig zugestimmt 

 
 

 

Beschlussempfehlung: 
 
 
Der Stadtrat weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der Gesellschafterin 
Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Halle GmbH 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Der von der Geschäftsführung der Stadtwerke Halle GmbH vorgelegte, von der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BRV AG geprüfte und am 5. Mai 2017 mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss des 
Geschäftsjahres 2016 mit 
 
Bilanzsumme EUR 392.695.288,17 
 
Jahresüberschuss EUR 16.257.440,12 
 
wird festgestellt. 

 
2. Der Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2016 in Höhe von 16.257.440,12 EUR wird 

in die Gewinnrücklage eingestellt. 
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3. Der von der Geschäftsführung der Stadtwerke Halle GmbH vorgelegte, von der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BRV AG geprüfte und am 23. Mai 2017 mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Konzernabschluss des 
Geschäftsjahres 2016 mit 
 
Bilanzsumme EUR 1.319.347.512,06 
 
Konzern-Bilanzgewinn EUR 0,00 
 
wird festgestellt. 
 

 
4. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden für das Geschäftsjahr 2016 entlastet. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.7 Erneute Entsendung der Mitglieder in den Aufsichtsrat der 

Stadtwerke Halle GmbH 
Vorlage: VI/2017/03204 

__________________________________________________________________________ 

 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschlussempfehlung:                                       
 

1. Der Stadtrat entsendet nach Ablauf der regulären Amtszeit erneut folgende Mitglieder 
in den Aufsichtsrat der Stadtwerke Halle GmbH: 

 
(1) Frau Dr. Inés Brock 
(2) Frau Elisabeth Nagel 
(3) Herrn Eberhard Doege 
(4) Herrn Johannes Krause 
(5) Herrn Dr. Bodo Meerheim 
(6) Herrn Andreas Scholtyssek 
(7) Herrn Tom Wolter 

 
2. Der Oberbürgermeister als gesetzlicher Vertreter der Stadt Halle (Saale) wird 

angewiesen, für die Neubesetzung des Aufsichtsrates alle zur beschlussgemäßen 
Umsetzung notwendigen Erklärungen abzugeben und Maßnahmen einzuleiten. 

 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.8 Jahresabschluss 2016 der MMZ Mitteldeutsches Multimediazentrum 

Halle (Saale) GmbH 
Vorlage: VI/2017/03170 

__________________________________________________________________________ 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einzelpunktabstimmung 

Punkt 1 – 3:  einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss:                                         
 
Der gesetzliche Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) wird angewiesen, 
folgenden Gesellschafterbeschluss zu fassen: 
 
1. Der von der Geschäftsführung der MMZ Mitteldeutsches Multimediazentrum Halle 

(Saale) GmbH vorgelegte Jahresabschluss 2016 wird in der von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Henschke und Partner mbB geprüften und am 
03.05.2017 mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Form 
festgestellt. 

 
Das Jahresergebnis beträgt                -51.841,37 EUR. 
Die Bilanzsumme beträgt                 11.691.113,51 EUR. 

 
2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von -51.841,37EUR wird auf neue Rechnung 

vorgetragen. 
 
3. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 
 
 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.9 Jahresabschluss 2016 der Bio-Zentrum Halle GmbH 

Vorlage: VI/2017/03181 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss:                                         
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) genehmigt die Zustimmung des Oberbürgermeisters als gesetzlicher 
Vertreter der Gesellschafterin der Stadt Halle (Saale) in der Gesellschafterversammlung der 
Bio-Zentrum Halle GmbH vom 07.06.2017: 
 

1. Der von der Geschäftsführung der Bio-Zentrum Halle GmbH vorgelegte 
Jahresabschluss 2016 wird, in der von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Brennecke Treuhand GmbH geprüften und am 17.05.2017 mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Form, festgestellt. 

 
Die Bilanzsumme beträgt                9.983.532,24 EUR. 

 
2. Das Geschäftsjahr schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von  

68.427,81 EUR ab. Gemäß den Vorschriften des Gesellschaftsvertrages ist der 
Betrag in Höhe von 68.427,81 EUR in eine satzungsmäßige Rücklage für 
Bauinstandhaltung einzustellen. 

 
3. Dem Geschäftsführer, Dr. Ulf-Marten Schmieder, wird für das Geschäftsjahr 2016 

Entlastung erteilt. 
 
 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.10 Jahresabschluss 2016 der TGZ Halle Technologie- und 

Gründerzentrum Halle GmbH 
Vorlage: VI/2017/03184 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss:                                        
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) genehmigt die Zustimmung des Oberbürgermeisters als gesetzlicher 
Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) in der Gesellschafterversammlung TGZ 
Technologie- und Gründerzentrum Halle GmbH vom 07.06.2017: 
 

1. Der von der Geschäftsführung der TGZ Technologie- und Gründerzentrum Halle 
GmbH vorgelegte Jahresabschluss des Jahres 2016 wird, in der von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Brennecke Treuhand GmbH geprüften und am 
17.05.2017 mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Form 
festgestellt. 

 
Die Bilanzsumme beträgt                30.321.279,91 EUR. 

 
2. Das Geschäftsjahr schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 46.064,57 EUR 

ab. Gemäß den Vorschriften des Gesellschaftsvertrages ist der Betrag in Höhe von 
46.064,57 EUR in eine satzungsmäßige Rücklage für Bauinstandhaltung 
einzustellen. 

 
3. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 

 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.11 Jahresabschluss 2016 der Berufsförderungswerk Halle (Saale) 

gGmbH 
Vorlage: VI/2017/03194 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss:                                        
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
genehmigt die Zustimmung des gesetzlichen Vertreters der Gesellschafterin Stadt Halle 
(Saale) in der Gesellschafterversammlung der Berufsförderungswerk Halle (Saale) gGmbH 
vom 26.06.2017: 
 

1. Der von der Geschäftsführung der Berufsförderungswerk Halle (Saale) gGmbH 
vorgelegte, von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rauschenbach & Kollegen GmbH 
geprüfte und am 23.03.2017 mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
versehene Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2016 wird festgestellt. 

 

Der Jahresüberschuss beträgt                 95.685,93 EUR. 
Die Bilanzsumme beträgt                  15.555.667,86 EUR. 

 

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 95.685,93 EUR wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

 

3. Der Geschäftsführerin, Frau Kerstin Kölzner, wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung 
erteilt. 

 

4. Den Mitgliedern des Verwaltungsrates wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 
 
 
 

 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.12 Jahresabschluss 2016 der Entwicklungs- und 

Verwaltungsgesellschaft Halle-Saalkreis mbH 
Vorlage: VI/2017/03198 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:  Einzelpunktabstimmung 

Punkt 1 – 3: einstimmig zugestimmt 
Punkt 4: einstimmig zugestimmt 

 
 

 

Beschlussempfehlung:                                       
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeisters als gesetzlicher Vertreter 
der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der 
Entwicklungs- und Verwaltungsgesellschaft Halle-Saalkreis mbH folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 

1. Der von der Geschäftsführung der Entwicklungs- und Verwaltungsgesellschaft Halle-
Saalkreis mbH vorgelegte Jahresabschluss des Jahres 2016 wird, in der von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Henschke und Partner mbB geprüften und am 
04.05.2017 mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Form 
festgestellt. 

 

Der Jahresüberschuss beträgt           37.563,16 EUR. 
Die Bilanzsumme beträgt          273.129,51 EUR. 

 

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 37.563,16 EUR wird in die Kapitalrücklage 
eingestellt. 

 

3. Dem Geschäftsführer der Entwicklungs- und Verwaltungsgesellschaft Halle-Saalkreis 
mbH, Herrn Dieter Götte, wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 
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4. Dem Aufsichtsrat der Entwicklungs- und Verwaltungsgesellschaft Halle-Saalkreis 
mbH wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 

 
 
 
 
 
 

 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.13 Jahresabschluss 2016 der Entwicklungsgesellschaft Industriegebiet 

Halle-Saalkreis mbH & Co. KG 
Vorlage: VI/2017/03199 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:  Einzelpunktabstimmung 

Punkt 1 – 3: einstimmig zugestimmt 
Punkt 4: einstimmig zugestimmt 

 
 
Beschluss:                                        
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeisters als gesetzlicher Vertreter der 
Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der 
Entwicklungsgesellschaft Industriegebiet Halle-Saalkreis mbH & Co. KG folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
 

1. Der von der Geschäftsführung der Entwicklungsgesellschaft Industriegebiet Halle-
Saalkreis mbH & Co. KG vorgelegte Jahresabschluss des Jahres 2016 wird in der 
von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Henschke und Partner mbB geprüften und 
am 04.05.2017 mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Form 
festgestellt. 
 
Der Jahresüberschuss beträgt               1.136.158,60 EUR. 
 
Die Bilanzsumme beträgt                    21.315.302,66 EUR. 
 

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 1.136.158,60 EUR wird in die Kapitalrücklage 
eingestellt. 
 

3. Einer Kapitalentnahme in Höhe von 2.925.051,34 EUR wird zugestimmt. 
 

4. Der Geschäftsführung der Entwicklungsgesellschaft Industriegebiet Halle-Saalkreis 
mbH & Co. KG wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 

 
 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.14 Jahres- und Konzernabschluss 2016 der Hallesche 

Wohnungsgesellschaft mit beschränkter Haftung 
Vorlage: VI/2017/03201 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  Einzelpunktabstimmung 
Punkt 1 – 4: einstimmig zugestimmt 
Punkt 5: einstimmig zugestimmt 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften weist 
den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) 
an, in der Gesellschafterversammlung der Hallesche Wohnungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Der mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ernst & Young GmbH versehene Jahresabschluss der 
Hallesche Wohnungsgesellschaft mit beschränkter Haftung zum 31.12.2016 (Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung, zusammengefasster Anhang) mit einer Bilanzsumme von 
597.523.331,52 EUR und einem Jahresüberschuss von 11.290.936,61 EUR wird 
festgestellt. 
 

2. Aus dem Bilanzgewinn der Gesellschaft 2016 von 25.139.035,25 EUR 
(Jahresüberschuss 2016 abzüglich Dotation der Satzungsmäßigen Rücklage und 
Ausschüttung an die Gesellschafterin zuzüglich Gewinnvortrag) wird ein Betrag von 
5.000.000,00 EUR an die Gesellschafterin ausgeschüttet.  
 
Der verbleibende Bilanzgewinn 2016 nach Ausschüttung von 5.000.000,00 EUR in Höhe 
von 20.139.035,25 EUR wird als Gewinnvortrag für das Geschäftsjahr 2017 vorgetragen. 

 
3. Der mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ernst & Young GmbH versehene Konzernabschluss zum 
31.12.2016 mit einer Bilanzsumme von 647.705.953,55 EUR und einem Bilanzgewinn 
von 5.262.081,51 EUR wird festgestellt. 

 
4. Dem Geschäftsführer der Hallesche Wohnungsgesellschaft mbH, Herrn Dr. Wahlen, wird 

für die Zeit vom 1. Januar 2016 bis 30. Juni 2016 Entlastung erteilt. 
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Dem Geschäftsführer der Hallesche Wohnungsgesellschaft mbH, Herrn Marx, wird  
für die Zeit vom 1. Juli 2016 bis 31. Dezember 2016 Entlastung erteilt. 
 

5. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der Hallesche Wohnungsgesellschaft mbH wird für 
das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.15 Jahresabschluss 2016 der Flugplatzgesellschaft mbH Halle/Oppin 

Vorlage: VI/2017/03206 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) genehmigt die Zustimmung des städtischen Vertreters zu folgendem 
Beschluss: 
 
 
1. Der Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2016 der Flugplatzgesellschaft mbH 

Halle/Oppin wird in der von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Henschke und Partner 
mbB geprüften und am 13. April 2017 mit einem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk versehenen Form festgestellt. 

 
Der Jahresüberschuss beträgt 115.658,81 EUR. 
 
Die Bilanzsumme beträgt 1.958437,98 EUR. 

 
 
2. Der Jahresüberschuss wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
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3. Der Geschäftsführerin der Flugplatzgesellschaft mbH Halle/Oppin, Frau Renate 
Scherbel, wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 

 
 
4. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der Flugplatzgesellschaft mbH Halle/Oppin wird für 

das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.16 Jahresabschluss 2016 der Zoologischer Garten Halle GmbH 

Vorlage: VI/2017/03231 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung:                                      
 
Der gesetzliche Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) wird angewiesen, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der von der Geschäftsführung der Zoologischer Garten Halle GmbH vorgelegte, von 
der ECOVIS Wirtschaftstreuhand GmbH geprüfte und am 11. Mai 2017 mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss des 
Geschäftsjahres 2016 wird festgestellt. 

Der Jahresüberschuss beträgt      1.233.064,09 EUR. 

Die Bilanzsumme beträgt 23.091.066,09 EUR. 

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 1.233.064,09 EUR wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

3. Dem Geschäftsführer, Herrn Dr. Dennis Müller, wird für das Jahr 2016 Entlastung 
erteilt. 

4. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 

 
 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.17 Wirtschaftsplan 2018 der Zoologischer Garten Halle GmbH 

Vorlage: VI/2017/03232 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Beschluss:                                      
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlicher Vertreter der 
Gesellschafterin der Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der 
Zoologischer Garten Halle GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 
  

1. Der  Wirtschaftsplan 2018 wird genehmigt. 
 
2. Die Mittelfristplanung bis 2022 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 

 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.18 Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates der Saalesparkasse 

für das Jahr 2016 
Vorlage: VI/2017/03212 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Beschlussempfehlung:                                      
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt die Entlastung der Mitglieder des 
Verwaltungsrates der Saalesparkasse für das Jahr 2016. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.19 Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung im 

Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2017 im Fachbereich Bauen 
Vorlage: VI/2017/03129 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Beschluss:                                       
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
beschließt eine außerplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2017 im Finanzhaushalt 
für folgende Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.54101128 HW 117a Halle-Saale-Schleife, Abschnitt Zur Wilden Saale 
bis Weinbergweg  
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 200.000 EUR. 
 
 
Die Deckung erfolgt aus folgender Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.54101128 HW 117a Halle-Saale-Schleife, Abschnitt Zur Wilden Saale 
bis Weinbergweg 
Finanzpositionsgruppe 681 Einzahlungen aus Zuwendungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 200.000 EUR. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.20 Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung und einer 

außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung im Finanzhaushalt 
für das Haushaltsjahr 2017 im Fachbereich Immobilien 
Vorlage: VI/2017/03173 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss:                                      
 
I.)  Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
  beschließt eine außerplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr  
  2017 im Finanzhaushalt für folgende Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.22101018 Förderschule Astrid Lindgren 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 200.000 EUR. 
 
Die Deckung erfolgt aus folgender Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.21101053 Grundschule Johannesschule  (HHPL Seite 1100) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 200.000 EUR. 
 
 
 
II.) Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
 beschließt eine außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung (VE) für das 

Haushaltsjahr 2017 im Finanzhaushalt für folgende Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.22101018 Förderschule Astrid Lindgren 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 200.000 EUR. 
 
 
Die Deckung erfolgt aus folgender Investitionsmaßnahme: 
 
 
PSP-Element 8.23101021 BbS III, Standort Bildungszentrum  (HHPL Seite 1135, 1298) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 200.000 EUR. 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.21 Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen im 

Ergebnishaushalt und überplanmäßigen Auszahlungen im 
Finanzhaushalt für das Haushalts-jahr 2017 im Fachbereich 
Einwohnerwesen – Durchführung eines Bürgerentscheides 
Vorlage: VI/2017/03243 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:    mehrheitlich zugestimmt 
       5 Ja-Stimmen 
       1 Nein-Stimme 
       5 Enthaltungen 
 
Beschluss:                                        
 
I. Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 2017 im 
Ergebnishaushalt für folgendes Produkt:  
 
1.12102 Wahlen (HHPL Seite 341) 
Sachkontengruppe 54* Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen in Höhe von 187.000 
EUR. 
 
II. Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften beschließt die überplanmäßigen Auszahlungen für das Haushaltsjahr 
2017 im Finanzhaushalt für folgende Finanzstelle: 
 
Finanzstelle 17_1-330 FB Einwohnerwesen (HHPL Seite 354) 
Finanzpositionsgruppe 74*  sonstige Auszahlungen in  Höhe von 187.000 EUR. 
 
Die Deckung im Ergebnishaushalt erfolgt aus folgendem Produkt: 
 
1.11110  Datenverarbeitung (HHPL Seite 302) 
Sachkontengruppe 54* Sonstige ordentliche Aufwendungen in Höhe von 187.000 EUR 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgenden Finanzstellen: 
 
Finanzstelle 17_1-100_1 Datenverarbeitung (HHPL Seite 303) 
Finanzpositionsgruppe 74* sonstige Auszahlungen in Höhe von 187.000 EUR 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.22 Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung im 

Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2017 im Fachbereich Umwelt 
Vorlage: VI/2017/03223 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    vertagt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
beschließt eine außerplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2017 im Finanzhaushalt 
für folgende Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.56101015  Mobiler Hochwasserschutz 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 400.000 EUR. 
 
Die Deckung erfolgt aus folgender Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.56101015 Mobiler Hochwasserschutz    
Finanzpositionsgruppe 681 Einzahlungen aus Zuwendungen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen in Höhe von  400.000 EUR. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.23 Genehmigung einer außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung 

im Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2017 im Fachbereich 
Immobilien 
Vorlage: VI/2017/03224 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Beschluss:                                      
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften  
beschließt eine außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung (VE) für das Haushaltsjahr  
2017 im Finanzhaushalt für folgende Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.21101051 Grundschule Friedenschule (HHPL Seite 1098 und 1278) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 216.500 EUR. 
 
 
Die Deckung erfolgt aus folgender Investitionsmaßnahme: 
 
 
PSP-Element 8.23101021 Berufsbildende Schulen III, Standort Bildungszentrum   
(HHPL Seite 1135, 1279 und 1298) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 216.500 EUR. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.24 Genehmigung einer überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung 

im Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2017 im Fachbereich Bauen 
Vorlage: VI/2017/03226 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss:                                        
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
beschließt eine überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung (VE) für das Haushaltsjahr 
2017 im Finanzhaushalt für folgende Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.54101059 HW 122 Klaustorvorstadt-Ankerstraße  (HHPL Seite 685) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 160.000 EUR. 
 
 
Die Deckung erfolgt aus folgender Investitionsmaßnahme: 
 
 
PSP-Element 7.660074 HES, 4. BA Delitzscher/ Berliner Straße  (HHPL Seite 636) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 160.000 EUR. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.25 Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen im 

Ergebnishaushalt und überplanmäßigen Auszahlungen im 
Finanzhaushalt für das Haushalts-jahr 2017 in der sonstigen 
allgemeinen Finanzwirtschaft 
Vorlage: VI/2017/03241 

__________________________________________________________________________ 

 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Beschluss:                                      
 
I.  Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften  beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 
2017 im Ergebnishaushalt für folgendes Produkt:  
 
1.42102  Zuschuss Bäder (HHPL Seite 1.255) 
Sachkontengruppe 53* Transferaufwendungen in Höhe von 147.900 EUR. 
 
II.  Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften    beschließt die überplanmäßigen Auszahlungen für das 
Haushaltsjahr 2017 im Finanzhaushalt für folgende Finanzstelle: 
 
Finanzstelle 17_9_901_2 sonstige Finanzvorgänge (HHPL Seite 1.257) 
Finanzpositionsgruppe 73*  Transferauszahlungen  in  Höhe von 390.900 EUR. 
 
Die Deckung im Ergebnishaushalt erfolgt aus folgendem Produkt: 
 
1.42102   Zuschuss Bäder (HHPL Seite 1.255) 
Sachkontengruppe 41* Zuwendungen und allgemeine Umlagen in Höhe von 147.900 EUR. 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Finanzstelle: 
 
17_9_901-2 sonstige Finanzvorgänge (HHPL Seite 1.257) 
Finanzpositionsgruppe 61* Zuwendungen und allgemeine Umlagen in Höhe von 147.900 
EUR. 
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17_9_901_1 zentrale Finanzdienstleistungen (HHPL Seite 1.242) 
Finanzpositionsgruppe 40* Steuern und ähnliche Abgaben in Höhe von 243.000 EUR. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.26 Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung im 

Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2017 im Bereich der allgemeine 
Finanzwirtschaft 
Vorlage: VI/2017/03261 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung:                                      
 

1. Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2017 
in Höhe von 800.000 EUR im Finanzhaushalt für folgende Finanzstelle 
 
PSP-Element 8.57311010 Anteilsrechte MMZ 
Finanzstelle 17_9-901_2 Sonstige Finanzvorgänge (HHPL Seite 1258) 
Finanzpositionsgruppe 784* Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen in 
Höhe von 800.000 EUR 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Finanzstelle: 

 
PSP-Element 8.57111010 Entwicklungsgesellschaft Industriegebiet Halle-
Saalkreis mbH & Co. KG 
Finanzstelle 17_9-901_2 Sonstige Finanzvorgänge (HHPL Seite 1258) 
Finanzpositionsgruppe 689* Sonstige Investitionseinzahlungen in Höhe von  
800.000 EUR 
 

2. Der Stadtrat weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der MMZ 
Mitteldeutsches Multimediazentrum Halle (Saale) GmbH folgenden Beschluss zu 
fassen:  
 
Eine Einlage in die Kapitalrücklage in Höhe von 800.000 EUR wird beschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.27 Zustimmung zur Annahme des Werbe- und Sponsoringvertrages mit 

der Saalesparkasse Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2017/03253 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
 

 

Beschlussempfehlung:                                     
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA die Annahme 
eines  Werbe- und Sponsoringvertrages der Saalesparkasse für die Laufzeit von 3 Jahren 
und einer jährlichen  Zahlung von 25.000 Euro netto bei einer städtischen Gegenleistung zur 
Übertragung der Namensrechte an der Eissporthalle bis zum 30.09.2020.  
(PSP – Element 1.42410.02 – Eissport, modulare Sporthalle) 
 
 
 
 
 
 

 

 

. 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.28 Landesprogramm "Stabilisierung und Teilhabe am Arbeitsleben" 

(STaA) 
Umsetzung und Bereitstellung des kommunalen Eigenanteils 
Vorlage: VI/2017/02934 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 

1. die Umsetzung des Landesprogramms „Stabilisierung und Teilhabe am Arbeitsleben“ 
gemäß Zusicherung aus dem Schreiben des Ministeriums für Arbeit, Soziales und 
Integration des Landes Sachsen-Anhalt vom 21.04.2017 und 
 

2. hierfür die Bereitstellung von 194.000 € in unzyklischen Jahresscheiben 2018 bis 
2020 für den Eigenbetrieb für Arbeitsförderung sowie 

 
3. die Vorfinanzierung der Anlaufphase des Landesprogramms „Stabilisierung und 

Teilhabe am Arbeitsleben“ durch den Eigenbetrieb für Arbeitsförderung aus Mitteln 
des Jahresüberschuss 2014, die für das Förderprogramm „Soziale Teilhabe“ im 
Eigenbetrieb für Arbeitsförderung für das Jahr 2018 gebunden sind. 

 
 
 
 
 

 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 5.29 Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen im 

Ergebnishaushalt und überplanmäßigen Auszahlungen im 
Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2017 im DLZ Veranstaltungen - 
Laternenfest 
Vorlage: VI/2017/03322 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Beschluss: 
 
I. Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften  
beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 2017 im 
Ergebnishaushalt für folgendes Produkt:  
 
1.28107  Laternenfest (HHPL Seite 759) 
Sachkontengruppe 52* Aufwendungen für Sach- u. Dienstleistungen in Höhe von 45.114 EUR. 
 
II. Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften beschließt die überplanmäßigen Auszahlungen für das Haushaltsjahr 
2017 im Finanzhaushalt für folgende Finanzstelle: 
 
Finanzstelle 17_3_301 DLZ Veranstaltungen (HHPL Seite 762) 
Finanzpositionsgruppe 72* Auszahlgen. für Sach- u. Dienstleistgen. in Höhe von 45.114 EUR. 
 
Die Deckung im Ergebnishaushalt erfolgt aus folgendem Produkt: 
 
1.57301  Märkte (HHPL Seite 761) 
Sachkontengruppe 43* Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte in Höhe von 4.692 EUR. 
 
 
1.57111  Wirtschaft und Wissenschaft (HHPL Seite 150) 
Sachkontengruppe 52* Aufwendungen für Sach- u. Dienstleistungen in Höhe von 4.000 EUR. 
 
1.61201 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft (HHPL Seite 1241) 
Sachkontengruppe 55* Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen in Höhe von 36.422 EUR. 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Finanzstelle: 
 
Finanzstelle 17_3_301 DLZ Veranstaltungen (HHPL Seite 762) 
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Finanzpositionsgruppe 63*  Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte in Höhe von 4.692 EUR. 
 
Finanzstelle 17_0_801 DLZ Wirtschaft und Wissenschaft (HHPL Seite 152) 
Finanzpositionsgruppe 72* Auszahlgen. für Sach- u. Dienstleistgen. in Höhe von 4.000 EUR. 
 
Finanzstelle 17_9-901_1 Zentrale Finanzdienstleistungen (HHPL Seite 1242) 
Finanzpositionsgruppe 75* Zinsen und ähnliche Auszahlungen in Höhe von 36.422 EUR. 
 
 
 
 
 

 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 6.1 Antrag der Fraktionen CDU/FDP, DIE LINKE, SPD, BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN und MitBÜRGER für Halle - NEUES FORUM – 
Berichterstattung zu Grundstücksgeschäften - 
Vorlage: VI/2017/03044 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
 

 

Beschlussempfehlung:                                        
 
 
Die Stadtverwaltung berichtet dem Ausschuss für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften quartalsweise über sämtliche 
Grundstücksgeschäfte der Stadt. 
 
 
 
 

 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 6.2 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zum 

Quartiersmanagement 
Vorlage: VI/2017/03125 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   zugestimmt nach Änderungen  
 
 

 

Beschlussempfehlung:                                       
 

1. Die halleschen Quartiersmanager erhalten pro Jahr jeweils ein zusätzliches 

Sachmittelbudget i. H. v. 1.000 €. Dieses kann ohne weitere bürokratische Hürden für 

ein oder mehrere bürgerschaftliche Projekte im jeweiligen Quartier verwendet 

werden. 

2. Die Budgets sind in voller Höhe in den Haushaltsentwurf 2018 einzustellen. 

3. Die Budgets werden in diesem Jahr anteilig für das zweite Halbjahr 2017 ausgereicht. 

Die Deckung erfolgt aus Einsparungen bei Sachmittelausgaben in anderen 

Verwaltungsbereichen. 

 
 

 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 22.08.2017: 

 
zu 6.3 Antrag der Fraktionen CDU/FDP, DIE LINKE, SPD, BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN und MitBÜRGER für Halle - NEUES FORUM  zur Änderung 
der Hauptsatzung der Stadt Halle (Saale) sowie der 
Zuständigkeitsordnung der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt 
Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2017/03048 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung:                                        
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
1. Die Hauptsatzung der Stadt Halle (Saale) wird wie folgt geändert: 
 
§ 6 Zuständigkeit des Oberbürgermeisters  und der beschließenden Ausschüsse  
 
(1) Der Oberbürgermeister entscheidet abschließend über:  
 
. 
      3. Rechtsgeschäfte im Sinne des § 45 Abs. 2 Nr. 7 KVG LSA, deren Vermögenswert 
          250.000,- 100.000,- Euro nicht übersteigt, … 
 
. 
(4) Der Finanzausschuss entscheidet abschließend über:  
 
 
     3. Rechtsgeschäfte im Sinne des § 45 Abs. 2 Nr. 7 KVG LSA mit Ausnahme von         
         Schenkungen und Darlehen der Stadt Halle (Saale), soweit deren Vermögenswert über  
         250.000,-  100.000,- Euro beträgt und 1.000.000,- Euro nicht übersteigt, 
 
 
2. Die Zuständigkeitsordnung der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Halle (Saale) ist 
entsprechend anzupassen 
 
 
 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
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